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Kreisliga B Nord Herren

SV Oberkollbach : SF Gechingen II 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Frühwald in Gala-Form

Im umdatierten Spiel der Kreisliga B Nord Herren traf der SV Oberkollbach am vergangenen
Samstag auf den SF Gechingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schwarz /
Frühwald. Erwähnenswert war, dass der SV Oberkollbach diese Partie mit einem und der SF
Gechingen II mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Berkemer / Brose
bei ihrem 3:1 gegen Frühwald / Wörner doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
dagegen Brose / Binder letztlich im Repertoire, um Schwarz / Frühwald final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 1:11, 5:11, 7:11. Beim 3:1-Sieg von Müller / Metzler gegen Gauß /
Popp ging nur der erste Satz verloren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Max Berkemer gelang es, Tim Frühwald im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tilman Schwarz war
für Harry Brose schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jonathan
Brose verlor sein Match gegen Julian Frühwald unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 5:11, 9:11, 3:11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Wörner war für Christian Müller
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwischenzeitlich musste Niklas
Metzler zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Dominik Popp aber trotzdem sicher mit 12:
10, 8:11, 12:10, 11:8 ein. Das anschließende Einzel zwischen Wolfgang Binder und Thomas Gauß
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die richtige Taktik hatte Max
Berkemer beim Sieg in drei Sätzen gegen Tilman Schwarz ab dem ersten Ballwechsel. Harry Brose
kam mit der Spielweise von Tim Frühwald am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Jonathan Brose verlor wenig später seine Partie hingegen gegen Martin
Wörner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Christian Müller bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Julian Frühwald. Das musste man neidlos anerkennen. Eine knappe Niederlage
gab es für Niklas Metzler beim 7:11, 6:11, 11:7, 11:6, 8:11 gegen Thomas Gauß. Chancenlos war
Wolfgang Binder gegen Dominik Popp nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Den Sieg von Schwarz / Frühwald konnten Berkemer / Brose im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war der 9.
Punkt für den SF Gechingen II im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Oberkollbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:10 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SF Gechingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Oberkollbach

Doppel: Berkemer / Brose 1:1, Brose / Binder 0:1, Müller / Metzler 1:0 
Einzel: M. Berkemer 2:0, H. Brose 1:1, J. Brose 0:2, C. Müller 0:2, N. Metzler 1:1, W. Binder 1:1 

 SF Gechingen II
Doppel: Schwarz / Frühwald 2:0, Frühwald / Wörner 0:1, Gauß / Popp 0:1 
Einzel: T. Schwarz 1:1, T. Frühwald 0:2, M. Wörner 2:0, J. Frühwald 2:0, T. Gauß 1:1, D. Popp 1:1


